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werden angenommen 
im Poſen bei der Expedition 
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Or. Gerberſtr.⸗ u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
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Freitag, 7. September. 


* 
Inſerate 
werden angenommen 
in den Städten der Proving 
Poſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bei den 
nnoncen⸗Expeditionen 


A 
.Moſſt, Hanfenflein & Vogler 4.8 
b & Co., Juvalibendank 
Verantwortlich für den 
Inſeratentheil: 
W. Braun 
in Poſen. 
Fernſprecher: Nr. 102. 


Inſerate, die ſechsgeſpaltene Petttzetle oder deren Raum 
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ormittage, für die 
achm. angenommen. 


Amtliches. 


Berlin, 6. Sept. Anläßlich der Anweſenheit des Kaiſers in 
der Provinz Ostpreußen har eine größere Anzahl von Ordensver⸗ 
leihungen ſtaltgefunden. Es haben erhalten: den Rothen 
Adler⸗Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub und Krone 
der Kammerherr Graf v. Dönhoff, Majoratsbeſitzer auf Friedrich⸗ 
ſtein, Landkreis Königsberg; die königl. Krone zum Rothen 
Adler Orden zweiter Klaſſe D. Thiel, Biſchof von Ermeland zu 
Frauendurg; den Rothen Adler⸗Orden zweiter Klaſſe 
mit Eichenlaub und Schwertern am Rince der Kammerherr Graf 
v. Kalnein auf Kilgis; den Rothen Adler⸗Orden dritter 
Klaſſe mit der Schleiſe: Davldſon, Ober⸗Regierungsrath zu 
Königsberg, v. Dreßler, Geh. Reg.⸗Rath, Landrath zu Heiligendeil, 
v. Frankenberg und Proſchlitz, Landſtallmeiſter zu Trakehnen, Frei⸗ 
berr von der Goltz, Rittergulsbeſitzer auf Kallen, Kreis Fiſchhauſen, 
Hecht, Geh. Jufitzrath, ſter Staatsanwalt bet dem Landgericht 
zu Ir ſterburg, Hoffmann, Ober⸗Bürgermeiſter zu Königsberg, 
Kleemann, Geh. Reg.⸗Ratb, Landrath zu Allenſtein, Nietzti, Geh. 
Jußtizrofb, Landgerſchts⸗ Direktor zu Königsberg, v. Perbandt⸗ 
Win deteim, Nittergutspefiger auf Adlig⸗Langendorf, Kreis Wehlap, 
Neuſch. Profeſſor an der Kunſt⸗ kademie zu Könige berg, Rolke, 
Geb Reg. Ratb, Reichstevollmöchtigter für Zölle und Steuern zu 
Königsberg, v. Stedhaufen, Landesbauptmann der Provinz Oſt⸗ 
preußen zu Königsberg, und Tischler, Ober Reg. Rath zu Königs⸗ 
berg; den Kronen ⸗Orden erſter Klaſſe: v. Holleben, 
Kanzler im Königreich Preußen und Ober⸗Landesgerickts Bräfident 
zu Königsberg; den Stern zum Kronen⸗Orden zweiter 
Klaſſe: Gref zu Eulenburg, Ober⸗Marſcholl im Königreich 
Preußen, Majoratsbeſitzer auf Praſſen, Kreis Raſtenburg, und 
Grof zu Stolberg⸗Wernigerode, Ober⸗Präſident der Provinz Oſt. 
preufen zu König berg; den Kronen⸗Orden zweiter 
Klaſſe: Bon, General⸗Landſchaſts⸗Direktor, Rittergutsbeſitzer auf 
Neubauſen, Landkreis Königsberg, v. Brandt, Poltzei⸗Präſident zu 
Königsberg, Frhr. v. P. eerſcheldt⸗Hülleſſem. Geh. Reg.⸗Rath. Land⸗ 
rath des Landkreises Köntesberg und v. Plehwe, Ober⸗Staatsan⸗ 
walt zu Könſgsberg; den Kronen⸗Orden dritter Klaſſe: 
Dr. Aſchen heim, General⸗Landſchaftsrath a. D. zu Königsberg, 
Frhr. von der Goltz. Ritterautsteſiter auf Mertensdorf, Kreis 
Friedland, Krauſeneck, Buckdruckerei⸗ und Guesbeſitzer zu Gum⸗ 
binnen, und v. Steegen, Rittmeiſter a. D. und Majoratsbeſitzer 
auf Klein⸗Stegen, Kreis Preußisch Eylau; den Adler der Ritter 
des Haus: Ordens von Hobenzollern: Bede, Propinzlal⸗Schul⸗ 
rath zu Königs berg, und Schröder, Schulrath zu Gropiſchken, 
Memel: außerdem haben 51 Herten den Rothen Adler⸗Orden 
vierter Klaſſe, 31 den Kronen⸗Oiden vierter Klaſſe, 8 den Adler 
der Anbaber des königl. Hausordens von Hohenzollern, 4 das All ⸗ 
gemeine Ehrenzeichen in Gold und 53 das Allgemeine Ehrenzeichen 
erhalten. ! 

erner wurde verlieben: dem Genntäpräfidenten des Dber 
Lands igerctg in Königsberg Caspar der Charakter als Geh. Ober⸗ 
Juftizraſb mit dem Range der Rätbe zweiter Klaſſe, dem Reg. 
Ratb Ble zu Königsberg der Chorakter als Geh. Reg.⸗Rath, dem 
Landger.⸗Direltor Schmauch de Königsberg und dem Landger.⸗ 
Natb Nitſchmann daſell ſt der Charakter als Geh. Juſtizrath, dem 
Kor fiſſorialrath und Zweiten Hoſprediger D. Pelka zu Königsberg 
der Charakter als Ober: Konfiſtorialrath, dem Oberſtabsarzt a. D. 
und prakt. Arzt Dr. Engelbrecht zu Bartenſtein und dem prakt. 
Arzt Dr. Kraus pe zu Inſterburg der Charalter als Santitätsratb, 
dem Regierungs⸗ Sekretär Alfred Müller zu Gumbinnen, dem 
Neg.⸗Hauptkaſſen⸗Ober⸗Buchhalter Neumann zu Königsberg, dem 
Rentmeiſter Petzelderger zu Memel und dem Rentmeiſter Weber 
u Braunsberg der Charakter als Rechnungsrath. dem Kreisſekretär 
aeger zu Gumbinnen, dem Reg.⸗Sekretär Krüger zu Königsberg, 
dem Sekretär bei der Staa:sanwalſſchaft des Landgerichts in Allen⸗ 
stein Robfleiſch und dem Gerichtsſchreiber Sekretär Rohrbaech in 
Köntasberg der Charakter als Kanzleirath, dem Kaufmann Jung 
zu Cyöttubnen und dem Kaufmann und Fabritbeſitzer Palfner zu 
Rotenburg der Charalter als Kommerzienrath, ſowie dem Erſten 
Bürgermeiſter Dr. Kirchhoff zu Inſterburg den Titel Ober⸗Bürger⸗ 
meiſter. 
5 erledigte Amt des Landbhofmelſters im — 
reich Preußen wurde dem Gen.⸗Adjutanten, General der Kavallerie 
z. D. Grafen Heinrich von Lehndorff auf Warglitten und Landkeim 
im Kreiſe Fiſchbauſen; das Prädilat Exzellenz dem Schloß⸗ 
bauptmann von 8 Major a. D. Grafen Georg 
von Schlieben auf Sanditten im Kreiſe Wehlau; die Kammer⸗ 
berruwürde dem Major a. D. Werner von Alvensleben auf 
Robdehblen im Kreſſe Raſtenburg, dem Rittmeiſter d. R. des Lelb⸗ 
@arbe-Oufaren-Üieg. Grafen Arthur zu Eulenburg auf Gallingen 
im Kreiſe Friedland, dem bisberigen Kammerjunker, Burgarafen 
und Grafen Emanuel zu Dohna auf Canten im Kreiſe Preußiſch 
Holland verliehen. 


Deuntſchlan d. 
* Berlin, 6. ur er 5 Tages⸗ 
eitung“ ſchreibt in eigener Sache: 

l Man fr 9 ecabezu 9216 eine Täuſchung bezeichnet, daß 
wir gefliſſentlich verſchwiegen baben ſollen, daß die „D. Tageszig.“ 
das Drgan des Bundes der Landwirthe ſel. Wenn wir uns als 
Organ des Bundes der Landbwirtbe bezeichnet hätten, würden wir 
etwas Unwadres geſagt haben .. Wir ſollen und wollen 
kein Organ des Bundes der Landwirthe fein“ 

Dagegen bringt die vorwöchentliche Nummer der Zeit⸗ 
ſchrift „Bund der Landwirthe“ an der Spitze folgende Be⸗ 


Zanntmachung : 
. Eben uns von dem Verlage der „D. Tagesztg.“ das 
erwirkt, daß jedem Bundesmſtalied, deſſen Bemühungen es 
Abonnenten für die „D. Tagesztg.“ zu werben, ein 
rt werden jol. Wer das Frelexemplar 
Zahlung des entſprechenden 
keits⸗Anſtalt oder an die 
ügen. Als Ausweis für 


Recht 
elingt, fünf j 
reiexemplar gewährt 1 
nicht nehmen will, der mag über bie 
Geldbetrages an eine bellebige Wohlthäti 
Kaſſe des Bundes der Landwirthe ver 


die Sammlung von fünf Abonnenten gelten die an den Verlag der 
D. Tagesztg.“, Berlin SW. 61, Blücherplatz 2, einzureichenden 
bezüglichen Poſtqutttungen.“ 

Unterzeichnet iſt die Bekanntmachung: „Der engere 
en v. Plötz. Dr. Röſicke. Dr. H. Suchs⸗ 
and.” 

Wie kommt denn aber der Vorſtand des Bundes der 
Landwirthe dazu, muß man da fragen, für ein ihm völlig 
fremdes und fernſtehendes Blatt zu agitiren? 


— Mit der Neuordnung des Verwaltungsapparates der 
preußiſchen Staatsbahnen zum 1. April nächſten Jahres 
wird eine neue Beamtenklaſſe ins Leben treten. Es find das 
Rechnungs⸗ Direktoren, die zu den Oberbeamten zählen 
und mit einem Mindeſtgehalt von 4200 Mark in ihre neue Laufe 
bahn eintreten. Dieſen Beamten ſoll das geſammte Buch⸗ und 
Rechnungsweſen unterſtellt werden. Jede Direktion erhält einen 
Rechnungs⸗Direktor, ſodaß im Ganzen 20 ſolcher Stellen geſchaffen 
werden. Die Beſtallungen ſind bereits erfolgt. 

* Karlsruhe, 4. Sept. Bekanntlich ſollen die Erhebungen 
über Arbeitszeit, Kündigungsfriſten und Lehr⸗ 
lingsverhältniſſe im Handelsgewerbe durch mündliche Ver⸗ 
nehmungen von Auskunftsperſonen von der Reichskommiſſion für 
Arbeiterſtatiſtik vervollſtändigt werden. Wie die „Bad. Correſp.“ 
zu berichten weiß, beſchloß die Reichskommiſſion eine Dreithei⸗ 
lung der Städte, aus welchen die Auskunftsperſonen auszuwählen 
ſein werden, derart eintreten zu laſſen, daß zwiſchen Städten bis 
u 5000, ſolchen von 5000 bis zu 50000 und von mehr als 50 000 

nwohnern unterfchteden werde. Weiter wird für die Städte 
von über 5000 Einwohnern elne Eintheilung der Geſchäftszweige 
in folgende vier Kategorien vorgenommen: 1. Verbrauchsgegen⸗ 
ftände, 2 Kurzwaaren, 3. Schnittwaaren, 4. Cigarren. Es ſollen 
als Auskunftsperſonen geladen werden: 1. aus je einem Orte 
von weniger als 5000 wohnern aus jeder Gebietsgruppe je 
ein Arbeitgeber und ein Arbeitnehmer, alſo 8 Perſonen; 2 aus je 
einem Orte von 5000 bis 50 000 Einwohnern aus jeder Geblets⸗ 
gruppe je ein Arbeitgeber und ein Arbeitnehmer aus jeder der 
4 Branchen, alſo 32 Perſonen und 3 auß je einer Stadt von mehr 
als 50 000 Einwohnern aus jeder Gebletsgruppe je ein Arbeitgeber 
und ein Arbeitnehmer aus jeder der 4 Branchen, mithin ebenfalls 
32 Perſonen, jedoch mit der Maßgabe, daß bier darauf Rückſicht 
genommen werde, daß Arbeitgeber und Arbeitnehmer aus verſchie⸗ 


Kreis denen Stadtgegenden (Arbeiterbierteln und wohlhabenden an 
a 


ausgewählt werden. — Die Reichskommiſſion für Arbeiterft 
beſchloß welter, falls von den Verbänden, welche Vorſchläge von 
Auskunftsperſonen zu machen haben werden, auch ſolche weib⸗ 
licher Angeſtellter erfolgen ſollten, dieſe zu berüdfichtigen, kauf⸗ 
männiſche Vereine und Krankenkaſſen zum Vorſchlag don Aus⸗ 
kunftsperſonen durch den Vorſitzenden der Kommiſſion aufzufordern, 
und den Inhaber eines kaufmänniſchen Stellenvermittelungsbureaus 
zu den Vernehmungen zuzuziehen. 


Lokales. 
Poſen, 7. September. 

z. Geſtürztes Pferd. Geſtern früh ſtürzte auf der Damm⸗ 
ſtraße ein vor einen beladenen Zlegelwagen geſpanntes Pferd und 
verendete nach wenigen Minuten; daſſelbe wurde jolort dem Ab⸗ 
decker übergeben. 

* Zu unſerer geſtrigen Notiz über die Förderung der 
Sabbathheiligung iſt zu bemerken, daß nicht eine Anzahl hie⸗ 
ſiger iöraelitiicher Fee und Gehilfen, ſondern vielmehr einige 
töraelitiiche Geſchäftsinhaber ſelbſt zu einer Vereinigung zuſammen⸗ 
ee find, um ihren Angeſtellten die Sabbathheillgung zu er⸗ 
möglichen. 

2. Scheu gewordene Pferde. Geſtern Vormittag ſcheuten 
auf dem Droſchkenhalteplatz an der Wilhelmſtraße die Pferde einer 
Droſchke und gingen durch, der Kutſcher wurde vom Wagen ge⸗ 
ſchleudert, glücklicherweiſe ohne weiteren Schaden zu nehmen, 
während die Pferde an der Ecke des Fortifilationg = Gartens 
ſtürzten. Der Wagen wurde gegen einen Baum geſchleudert und 
ſtark beſchädigt. 


Augekommene Fremde. 


Poſen, 7. September. 
Mylius Hotel de Dresde Fritz Bremer). el, 
Nr. 16.] Die Rittergutsbefiger v. Tiedemann a. Seeheim, v. Hanſe⸗ 
mann a. Pempowo, Hauptmann Hoffmann a. Poſen, Lteut. Stob⸗ 
waſſer a. Berlin, Oberamtmann Scholtz u. Frau a. Bythin, Kauf⸗ 
mann Seyferth a. Hamburg, Baumeſſter Silbermann a. Berlin, 

abrikant Kindal a. Dortmund, die Kaufl. Dekkert a. Hannover, 

eimert a. Mannheim, Dingler a. Dresden, Kirchner a. Leipzig, 
Reimer a. Erfurt, Thieme a. Nürnberg, Gen.⸗Kommiſſ.⸗Präſident 
Beutner a. Bromberg. 

Hotel de Rome. — F. Westphal. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 103. 
Die Kaufleute Tamborinl, Maſchte. Wille, Baraſch, Glogau, 
Adolphi, Höhne, Pahl, Glöckner und Hamann a. Berlin, Kühne a. 
Eßlingen, Wolff a. Köln, Levy a. Siegmar, Perſer a. Guben, 
Battefeld u. Frau a. Breslau, Clauſſen a. Breslau, Katzenſtein 
g. Hamburg, Bicknaſe u. Meiſer a. Dresden, Harmſen a. Glogau, 
Landwirth v. Sy owski a. Berlin, Gen.⸗Agent Bruck a. Breslau. 

Grand Hotel de France. Die Studenten Schön und Kleinert 
a. Oſtrowo. Stabsaxzt Dr. Tuſzezynski a. Meſeritz, Abgeordneter 
und Kammerberr Dr. v. Komterowski a. Nlezuchowo, Hundt mit 
Frau a. Weſtpreußen, v. N a. Biernatki, Studioſus Li⸗ 
delt a. Berlin, die Damen Padowicz a. Berlin, die Kaufleute Klas 
= Berlin, Hirſchfeld a. Breslau, Tobias u. Manaſſe a. Danzig, 

ock a. Liſſa. 

Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84.] Brennerei⸗ 
Verwalter Moruwski a. Grembanin, Propſt Gidaſzewski a. Mo» 
ſchin, Baumeiſter v. Wilczewski a. Wronte, Ingenieur Graſſow a. 
Breslau, Rittergutsbeſitzer v. Waldau a. Koryt, die Kaufleute 
Büttner u. Friedlä der a. Berlin. 


in der Morgenausgabe „ auf der lezten Seite 
80 273 in der Mittagausgabe 25 Pf., an bevorzugter 
Sittaganegabe d 8 Ahr in der Expedition für die 
Morgenausgabe bit 5 abe 
Hotel de Berlin. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 165.] Fabrikant 
Marſchell a. Görlitz, Gutsbeſitzer v. Jarochowski a. Warſchau, 
General⸗ Bevollmächtigter Maciejewskt mit Familte a. Prochnowo, 
Neufeld g. Berlin. 
Hotel Bellevue. Go Die Kaufleute Kapauner 
a. Leipzig, Walter a. Breslau, Bergel a. Stettin, Sauer, Cohn, 
Meißner, Schmidt und Günther a. Berlin, Behrend a. Neuſtettin, 
Brüche a. Berlin, Schmidt a. Gevelsberg. 
eodor Jahns Hotel i Die Kaufleute Goldſtein, Opitz, 
Schreier u. Nachbar a. Breslau, Heyn a. Kaſſel, Fiſcher a. Frank⸗ 
furt, Brendel a. Berl 
C. Ratt.) 


die Kaufleute opus ct Jaldhe 5 


erlin. 
Georg Müller’s Hotel. Altes Deutsches Haus. ( 
A Körner a. Breslau, Landwirth Kawezynski mit Schweiter 
a. Kwaſſawice l. Rußl., die Kaufleute Braun a. Solingen, Ro⸗ 
fenau a. Stettin, Gebr. Gerber a. Wirſitz, Gebr. Klein a. Kro⸗ 
janke, Gunkel a. Mainz, Rehbein u. Wolfion a. Breslau, Heinrich 
a. Chemnitz, Mayer a. Berlin u. Fortſch a. Dresden. 


Vom Wochenmarkt. 


8. Poſen, 7. September. 
ufuhr in Getreide etwas ſtär ker. 
elzen 6,50—6,60 M., Gerſte 5 


Bern hardinerplatz. 
Der Ztr. Roggen 5—5,25 M., 2⁵ 
bis 550 Mark, Hafer 5.50—5,75 M., das Schock Stroh 15 Me., 
1 Bund Stroh 35—40 Pf., der Ztr. Heu 2 M. — Viehmarkt. 
Zum Verkauf ſtanden 90 Fettſchweine. Der Ztr. lebend Gewicht 
38 bis 42 M., prima über Notiz. Ferkel und Jungſchweine nur 
in geringer Zahl aufgetrieben. 1 Paar 7—9 Wochen alte ge 
24—30 Mark, 1 Paar 9—10 Wochen alte Ferkel 36 M., 1 Baar 
große, zum Aufſetzen zur Maſt geeignete Jungſchweine 129—132 
Mar'. Ferkel gut gefragt. Hammel 160 Stück, das Pfd. lebend 
Gewicht 25—27 Pf., Kälber 25 Stück, das Pfd. lebend Gewicht 30 
bis 45 Pf. Rinder 6 Stück, Milchkühe kleine leichte (Landraſſe) 108 
bis 120 Mark. — Alter Markt. In Kartoffeln ſtarke Zufuhr, 
der Ztr. 1.10—1,20 M., Geſchäft flau. Die Mandel Welßkraut 50 
bis 60 Pf., die Mandel blaues Kraut 65—70 Pf. die Mandel 
Gurken 20— 40 Pf., der Ztr. Wrucken 1,75— 2,00 M. 3—4 Bund 
Mohrrüben 10 Pf., 2—3 Bund Oberrüben 10 Pf., Waflerrüben 
und Rettige desgleichen 10 Pf, 1 Kopf Blumenkohl 20 —30 Pf., 
Kopf Welſchkraut 7-8 Pf., die Mandel Welſchkraut 50 Pf., 
Obſt im Ueberfluß, 1 Pfd. Birnen 5-8—10 Pf. 
5—8—10 Pf., 1 Pfd. Zwetſchen 8-19 Pf., 1 Pfd. Pfl. 

Pf., Butter viel im Angebot, das Pfd. Butter 1,1.—1,20 M., nicht 
ganz friſche Butter 11,10 M. Geflügel reichlich, 1 Gans 8 bis 
3 25—3 50 M., . ſchwere fette Gans 5-6 M., 1 Paar 
Enten 2—2 50 M. 1 Paar ſchwere gemäſtete fette Enten bis 4,25 
Mark, 1 Paar kleine junge Hühner 1—1,40 M., 1 Paar große 
fette Hühner bis 4 M., 1 großer ſchwerer Hahn 2—2,25 Mark 
n viel angeboten, zu unveränderten Preiſen. — 
Neuer arkt. Mit Obſt ſtanden 65 Wagen zum Verkauf. 
Die Tonne Birnen 50-90 Pf., Aepfel die Tonne 55 Pf. bis 1 M. 
Die Tonne Pflaumen 2,25 M., die Tonne Zwetſchen 1.50 Mark. 
Geſchäft 507 8 lebhaft. — Wronkerplatz. 1 Pfd. große lebende 
echte 90 Pf. bis 1 M., kleine Hechte 60—70 Pf., große lebende 
ale 1—1,10 M., Zander bis 1 M., abgeſtorbene Zander 50 -60 
Pf., Barwinen 45-60 Pf., 1 Pfd. große dicke Bleſe 50-6) Pf., 
Karauſchen 50 —55—60 Pf., 1 Pfd. Barſche 40 45 55 Pf., 1 Pfd. 
keine Fiſche verſchiedener Art 30 —40 Pf, die Mandel kleine Krebſe 
0-60 —70 Pl. große ausgeſuchte 75 Pf. bis 1 M. 1 Pfund 
a (Bauchfleich) 55—60 Pf., Karbonade, Kammſtück 80 
f., 1 Pfd. Rindfleiſch 45—70 Pf., 1 Pfd. Kalbfleiſch 50-65 Pf., 
1 Pfd. Hammelfleiſch 45— 60 Pf., geräucherter Speck 70 Pf., roher 
= 65 Pf., 1 Pfd. Nierentalg 60 Pf., 1 Kalbsgeſchlinge 2--2,75 
K., 1 Schweinegeſchlinge 3-4 M., die Fleiſchſcharren waren beute 
ſtärker beſucht. — Saptebaplas. Angebot ſehr ſtark. Reb⸗ 
hühner über den Bedarf, 1 Paar 1.50 —1,70 M., 1 Gaus 3,50 bis 
5—6 M.. 1 Baar Enten 2,50—4 M., 1 Paar ganz kleine Hühner 
70-80 Pf., 1 Paar junge Tauben 70—80 Pf., 1 Baar große 
ſchwere Hühner 3—3,75 M., 1 großer ſchwerer Hahn 2— 2,25 M. 
Die Mandel Eier 65—70 Pf., 1 Pfund Butter 110-120 M., 
Pilze Ueberfluß, 1 Teller voll Champignon 60 —70 Pf., 1 Teller voll 
andere Pilze 40—50 Pf., 1 Melone 75 Pf. bis 2 M., 1 Kürbis 20 
bis 60 Pf., die Mandel Gurken 20 40 Pf., große Gurken ange⸗ 
boten mit 50—55 Pf., 1 Pfd. Weintrauben 50 Pf., 1 Pfd. große 
blaue Pflaumen 15—20 Pf., 1 Pfr. große Eierpflaumen 25 Pf., 
N 10 Pf., 1 Wrucke 5—7 Pf., 1 Kopf Welſchkraut 8-10 
Pf., 1 Kopf blaues Kraut 12—15 Pf, 1 Bund Grünkohl 5—6 Pf. 
Die Metze Kartoffeln 8—9 Pf., 2 Metzen Kartoffeln 14 15 Pf., 
1 Metze blaue Kartoffeln 12—15 Pf. 


— 


Handel und Verkehr. 


W. B. Dortmund, 7. Sept. Die in der geſtrigen Auſſichts⸗ 
rathsſitzung der Harpener Bergbau⸗Aktlengeſell⸗ 
ſchaft vorgelegte Bilanz 1893 97 ergiebt einen Betriebs⸗ 


überſchuß von 3 101 126,23 M. Vortrag von 1892/93 139 732,75 
Mart, zuſammen 3 240 888.08 M., Aufgeldſteuer ab 317352 M. 
Rücllage, für ſchwebende Verpflichtungen ab 70000 M., Abſchreibungen 
ab 1703 980,30 M., Zuschreibungen des Reſervefond B. ab 57 475,83 
M., Gewinnantbeil 97 942,86 M. zu gemeinnützigen Zwecken 20 000 M., 
3 Proz. Dividende 900 000 N., Saldo⸗Vortrag 74 097,99 M., 
Geſammtbetrag 3 240 858,98 M. Die Vertheilung einer Dividende 
von 3 Proz. ſoll der am 27. Oktober ſtattfindenden Generalver⸗ 
ammlung vorgeſchlagen werden. 

-n- Warſchan, 7. Sept. [Priv.⸗Telegr. d. „Poſ. Ztg.“ 
Das bekannte Petersburger Bankhaus De la Farre & Co., mit 
Fllialen in Warſchau und Lodz, welches ſich mit dem Verkauf von 
Prämienlooſen auf Raten befaßte, hat fallirt. Der Chef der Firma 
iſt flüchtig. Die Paſſivis find ſehr beträchtlich. Warſchau allein 
verliert gegen 500 000 Rubel. Sämmtliche Bureaus der fallirten 
Firma in Petersburg, Warſchau und Lodz find behördlicherſeits ges 
ſchloſſen worden. 


77 nnd EEE TEEN ER 


— C ET BEI 9 SS 


ö erk om Grund Neue Handarbeiten werden allen Leſt rinnen efallen. 
f Marktberichte. Schiffsv dom ehr 00 e 8 1 Kanal Ferner finden A &-Arbelten über Maſſige, über das Brot als 
..... p ¼ , ¼ /.. 
5 er Fü en Markthallen⸗Direktion über den Großhan 7 r | Bernhar eldſteine, Gorſin⸗Gr lhelm Rohe⸗ 
den Zentral⸗Markthallen.] Marktlage. le! beck XXVII. 1830, Rouge n, Bronibenn. Berlin.  Augut Fablan Nr. jbaftlihen Lebens betreffend. Der Bezugspreis fürd Vierteljahr 


Mäßige Zufubren, Iebbafter Wearit höhere beat für Ried., Kalb 193. Sal; ppdampfer „Fliege“, Brombera-Montwy. Otto Töpfer Kris nur 1,50 Mk. Brobenummern werden bon der Geſchäfts⸗ 


und Schweine fleiſch Wild und Gefl ügel: Zuſubren in 3623, Güter. Bromberg⸗Montwy. Wilhelm Butzner XLVI. 171, ftelle „Bon Haus zu Haus“ in Leipzig koſtenftel an jede aufgege⸗ 
1 Rehen knapp, 8180 0 21 11 feblten, Geſchäft flott, Preiſe leer, Bromberg⸗Nalel. Guſtav Hoppe I, 21675, kleferne Bretter,] bene Adreſſe verſandt. 
k etwas befier. Fiſche: 8 nicht auszeicien, Geſchäft lebhaft, | Bromberg: Berlin. Guſtav gelb I I 1678, leer, Bromberg⸗Montwy. er 
E Breiie aut, Butter und Käfe: Butterpreſſe geſttegen. Ge⸗ lsfloße Börſe zu Poſen. 
2 üſe, O bſt und Südfrüchte: Lebhafter Markt, Breife wenig Vom Hafen Braßemänbe: Tour Nr. 150, G. Schramm⸗Berlin Boten 7, „ Sent milicher Börienbertät] 


verändert, Te'tower Rüben, Blumenkohl, Pfirſiche, Weintrauben 

i nachgebend, Blaubeeren anziehend. 
1 Fleiſch. Rindfleiſch Ia 60—67, IIa 54 59, IIIa 48 —52, N a 
0 42 —46, däniſches 48 —54, Kalbflelſch Ia 52 -70, Ha 42 50 Me, 
ammelfleiſch da 52 —65, Ila 40-50, Schweinefleiſch 48-59 M, 


mit 64 und 28 Schleuſunzen, 


Von der Oberbrahe: Tour Nr. 69, Otto Weber⸗Bromberg für € 
Wilhelm Koebhne-Berlin find abgeſchleuſt. x 1 cab, 518 Feb (Böen) ee 


. Due 46-47 M. Batonter 1 M, Ruſſiſches —.— Mart, Gelearaphiſche Nachrichten e der Raufmännifihen Vereinigung. 
5 Geräuch a. Serben 43 eiulsenes Stel ſch. Schtnten ner. m. Königsberg i. Br, 7. Seht. (Schluß der Rede Voſen, den 7. Sept. 
5 Knochen 60-75 M., do. ohne Knochen 75-100 M Ae. | ed Kaiſe rs.“ Meine Herren! Sehen wir doch den Druck, feine W. mittl. W. orb. N. 


unter dem wir leben urd die Zeiten, durch die wir ſchreiten pre 100 Kilo. 
müſſen, von dem chriſtlichen Standpunkt an, in dem wir erzogen] Weizen 13 M. 60 Pf. 13 M. — Pf. 12 M. 20 Bi. 
und aufgewachſen find, als eine uns von Gott aufgelegte Prüfung, Roggen 10 f 10 30 » 10 » 10 » 


ſchinken 120—130 M., Speck, Ag do. 63—65 harte 
Schlackwurſt 110-120 M., weiche do. 60 — 75 M., a 60 
5 bis 80 Me. per 50 


warten wir ſtill, ertragen wir fie in chriſtlicher Geduld, in feiter | Gerſte. . 12 50 11 — 10 — 
ö 960 05 ab Ta pe 2 BIER DAB: a Ale 0 . . an auf Gn re e Hafer. 11 30 10 80 1 — 30 
\ 8 — L alten Grundſatze „noblesse onlige“. ne erhebende Feler ha 
29 dae e 000 N. glebertäufer, „galiinge M., Sanin- ſich vorgeſtern vor unjeın Augen W Vor uns ſteht 


die Statue Kaiſer Wilhelm I., das Reichsſchwert erhoben 
in der Rechten, das Symbol von Recht und Ordnung. der e ee Rartiberiht 

Es mag uns alle an andere Pflichten, an den ernſten Kampf wider 5 iſſtou Stadt Bojen 
die Beſtrebungen, welche ſich gegen die Grundlagen unſeres ſtaat⸗ vom 7. September Sit: 


ildgeflügel. Nebhühner, junge Ia 0,85 -1,10 M., dto. 
Ila er 50 —0,07 M., dto. alte 0,60—0,65 Bekkaſinen 0,68 Mart 
er Stück 

y Bahmes 9 lebend. Enten v. Stück —,— M., 


1 lichen Geſellſchaftslebens richten, erinnern. Nun, meine Herren, 
a 20 W. bo. junge 0,40- 07 N., Tauben bo. 15 dre letzt mein A „auf A ir 1 für 8 8 a Segenftonb. E 7881. 
. 1 2 und Ordnung, gegen die Bartei des Umſtur zee e der 
8 50 alt ebe 3578 Mork Barsche Er 752 5 22 Epheu ſich um 7 knorrigen Eichenſtamm windet, ihn ſchmückt mit | Welzen U ner 12 95 
große 80 do. mittelgroße — M., do. kleine 74—80 a Schleie ſeinem Laub, und ihn ftüßt, wenn Stürme feine Krone durch⸗ 
N 9498 M. t. Bleie 45—50 Mk., Quappen —, bunte fische 3645 brauſen, jo ſchmiege ſich der preußſſche Adel um mein Haus.] Roggen 1008 
M. Aale große — Mek. do. mittel 73 bis 83 M. do. kleine Möge er und mit um der gefammte Adel beuticher 
52 M., Plötzen 39-35 M., eee 66-67 . Noddow Natſon ein leuchtendes Vorbild für die noch zögernden] Gerſte 1053 
CCC bee de A Gan, and ehrioß | Safer 11 or 
Sen r wer ſeinen Könla im Stiche läßt. In der Hoffnung, daß O ſt⸗ f 


große, über 12 Ctm., p. Schock 10,00 220 W. do. 11—12 Ctm. 
M,. do. do. 10 Un p. Schock 2.00 AR. 
Butter. Is. per 50 Kilo 100-106 M., IIa do 94 98 M., 
ge Hofbutter 80— 90 M., Landbutter 70 75 Pe, 
ter. Friſche Lor deier obne Rabatt 2,55 2,65 M p. Schock. 
üſe. — Neue Nlerenkartoffeln, 60 Keilg gr. 2,50 M., 
gattoſſein, blaue, 275 Me., Roſenkartoffeln p. 5% Kilo ramm 
1,75 Mark, Mohrrucen p. 50 Kilogramm 2,50—3 Mark Ka⸗ 
yotten p. 25 Bund 060-109 Mark, Koblrabi jung p. 


1 40 
preußen als erſte Provinz in dieſer Line gehen wird, erhebe Andere Artitel 
ich mein Glas und trinke es auf das Geheiben 2 und x 
feiner Bewohner. Die Provinz lebe hoch! hoch! hoch! 

Königsberg, 7. Sept. Der Kaiſer und die 2 
Kaiſerin, ſowie König Wilhelm von Württemberg ſind 
mit den anderen fürſlichen Gäſten heute früh 8 Uhr 5 Min. 
mittels Sonderzuges nach Elbing abgereiſt. 


„ 


980 805 60 200 2 0 p. Sc U 0.50 — 588595 2 c a 8 = Linfen Ihe 
Schoa 8,00— ein Pomm. p Elbing, 7. Sept. Nachdem um 9 Uhr 50 Min. die 15 
4 bo. D e dere er Bio ae, Ca ion . Majeſtäten auf der proviſoriſchen Halteſtelle bei Eichsfelde 15 . v. d. 1 N T ® 4 d 230 
0,15—0,16 D. Champignon per , Kl „Koblrüden per eingetroffen waren, begaben fie ſich zur Parade des 17. Armee⸗ Keule p. 1 Kg 134] 1 20 102 
50 Kilogremm 2 3 12 8505 Radieschen per Schock Bunde 1,00 W., korps, bei welcher nach A bſchreiten der Front der Truppen 
Recta hunger bo. 1 0 300 AR, W 50 11 255 M, 500 die Uebergabe der Standarte erfolgte. Die Parade VBörſen⸗Telegramꝶme 
85 8 88 er d 018 0 re Sg der 50 Blog verlief auf dieselbe Weise, wie die des 1. Armeekorps. Det Berlin, 7. Sept. (Telegr. Agentur B. Heimann, Bolen.) 

ö 8 ürttemberg führte dem Kaiſer fein Küraffier- N. v. 6, Nu 6. 

16 Rt, . Btrfinatobl per 50 Kilo 4,00 M. König von W 8 Weigen kn end Spiritus ſeſter 
pfel per 50 8 400500 Mark, regiment „Herzog Friedrich Eugen von Württemberg weſt⸗ Sept. 


5 Fe 5 den . Inu Per 2 Blaubeeren, preußiſches Nr. 5“ vor. Die Kaiſerin, welche vor dem Kaiſer do. Sc 137 — 27 — 185 5 5⁰ 79er ee ng 26 er — 2 


h das Paradefeld verließ, wurde beim Betreten der Stadt vom 70er Okt. 36 50 86 1 
16 lg b. Ffrſche Borner 0 4005 2 e ie Oberbürgermeiſter Elditt mit einer Anſprache und von einer I > a gar . — ar 36 60 86 20 
f blaue b. 50 Nilo 10, De. Weintrauben p. 50 Kilo franzöſiſche der Ehrenjungfrauen unter Ueberreichung einer Blumenſpende do. 1 11 32 80 36 40 
M., ttalieniſge 20—25 M. Apfelſinen Meſnna 200 St do. Olt. 118 59117 50 70er Mat 38 — 837 80 
16 3x. "Zitronen, Diefina 800 Sic 15-22 Wi. 1. mit einigen Verſen bewillkommt, wofür die Kaiſerin huldvollſt Räsäf kin 5 50er lots obne Faß — - 3 
e j dankte. Der Kaiſer kehrte ſpäter vom Paradefelde zurück und] do. Okt. 43 17] 43 10 * 
K. en — — Schön. Temperatur + 13 Gr. nahm nach Begrüßung der ſtädtiſchen Behörden auf dem] do. Mat . 121 —|120 50 


Weizen etwas höher, per 1000 „to loko alter 130133. M., Friedrich Wilhelms platze einen von der Stadt dargebotenen adieu n e ° al. 


Kündigung = eg (70er) 200 Ltr. (60er) —,000 Ltr. 
neuer 126—130 M., pet Sept.-Oft. 131,50 Mt. Br. u. Gd., per Ehrentrunk entgegen. In der Anſprache gedachte der Ober: Berlin, 7 — N 9 r 
1 5 Mk. 3 u. 0 5 e bürgermeifter Elditt des früheren Beſuches des Kaiſers in . „x Se ic — = — 25 
r. u — Roggen etwa er, per > Y REIN. 20 
ioto 110-116 Wi, ver Gepibr-Dftober 116 %. @B,, Der Otioben | Yaoplinpıt bee Wander urn bie Gihaltuag URS Mogsen ir St. 2: 11928 118 26 
Nov. 117 We. Gd., per e ch ee 118 Mt. Br. u. Gd., 8 Frieden Okt. . . 118 75 117 50 
x April⸗Mal 123 Mk. Br. u. Gd. — Gerſte per 1000 Kilo kot und betheuerte das Gelöbniß unwandelbarer Treue und un⸗ Sirius. Ans ain „Rotirungen, N.0.6. 
Bommeride 0 MR Mute 41 —5 . An u begrenzter Liebe. Nachdem der Kaiſer von einer der Ehren⸗ — ne: — 2 e Faß = — — 10 
— er per 10 darin oto ommerſcher IE . „ee . — 
it per 10.000, Yiler Bro Kanals ee e une e do. der Sibr.. 2 80 86 10 
oko ohne Faß 78 32 Mt. bez., Termine ohne Handel. — Ange⸗ 9 gegeng hatte, dan erhöchſt a erſelbe do. 70er Nob bm. 36 60 86 20 
meldet: 1000 Ztr Roggen. — e Weizen 131,50 in huldvollen Worten für den Empfang. Um 1¾ Uhr do. ber Dezbr. 8 70 86 40 
M., Roggen 116 7 reiſten die Majeſtäten nach Marienburg ab. do. TR Ma ln; 38 — 8770 
e r., per Septbr.⸗ 50 r., pe . 26. 
Apıl Mat 43,75 Mt. Br. — ben ioto 5 M. verzolt per Telephoniſche Nachri ten Lane 94 10 24 IR. 4¼% Bot. Mfb6r.108 70)108 20 
Rn mit 3 Prozent Abzug. (Ofifee Ita.) Eigener Fernſprechdlenſt der „Poſ. Konf Anl.195 40105 51 |Boln. 2 88 80 68 
Berlin 7. September, Nan De 80 % de. 10 301103 2 Jünger olbr. 99 70 89 70 
6. Sept. [Woll bericht] Kammzug⸗Termin⸗ eptember, Nachm ca of. 4% Banbf6r.102 901102 80] do. 40 88 50 98 30 
berbel. La Aae Grundmufter B. pr. Sept. 3,55 M., p Der Rendant ei biefigen Neu Kölniſchen Kredlt⸗ Pol. 3½% do. 99 80 99 9 . Kredit. 3222 100221 20 
3,37½ Mk., pr. Novbr. 3.37 ⅛ Mk., per Dezbr. 3,40 Mk., pr, arte 4 Ney iſt wegen Urkundenfälſchung, Betrug, Unter⸗ Po. Mentenbrleſe 104 30104 9 Jombarden 46 10 45 9 
anuar, 3,40 M., per Febr. 3,42%, M., per März 3,45 M., ver Pee Untreue und Vergehen gegen die Konkursordnung zu] Pof. Prov.⸗Oblig. 99 20 99 1 Aisk.⸗Kommandit 3185 — 184 50 
en 3,47½ M., per Mai 3,47½ U., per Juni 347% M., pr. Juli. ahr “ai aus und 6jährigem Ehrverluſt unter Aus: | Neue pof Stad 99 — - | Yondaki 
—, per Auguf . Umlag: 5000 Küogramm. ſchuuß 1 mſtände verurtheilt worden. Defterr. Bantnoten164 3 164 befefligend 
Der japaniſch chineſiſche Krieg. Ruf Banknoten 220 65/22) 


Teiephontjche 1 London, 7. Sept. Nach einer Meldung des Reuter⸗ 


b. E. S. A 93 70, 441 7 
Kornzuder eg; gu ale bre nee —__ bureau aus Shanghai vom heutigen Tage Joll eine be Bl Supra 10 118 4 Dorim.&t 03 10165 50 
te. —— (deutende japaniſche Streitmacht eine Inſel in der M do 88 50, 88 1: [Gelſenticch 109 20116 60 
Kornzudker erl. von 80 Pros MRend. ar Rendem. —— a ciet 1 r ch t, 905 Meilen N Bi Fort 5 au = 8 5 now 8 5 15 70 — 2⁵ 
N rthurbeſetzt haben, um von hier aus eine Operation 0, % z re 1a 
Rarabutte excl 75 Fiel Ken De eee beginnen. Die Landung ging ungehindert von ftatten. a 10 0 70 er Bea Eil-Ind. 96 — 8 10 
Orobraſfinade ll. aun 25,25 Die Japaner ſollen Vorbereitungen treffen, um einer längeren II. 1890 Ant 65 40, 65 5, It. Wittelm. E St. A. 284 — 81 25 
Brodraffmade Ill.. — Belagerung zu widerſtehen. Ein Theil der japaniſchen Flotte um, 4, K. 1885 71 50 84 50/Schweizer Centr. 140 1039 8) 
> — E a Se 5 gr fährt, wie es heißt nach Japan zurück um neue Truppen] Türken "oe. . 112 20 113 en 5 — m ” 
Tendenz: Auble . herüber zu ſchaffen. China ſoll jetzt neue große Diek⸗Kommandit 195 — 195 ice 12 165 60 
Robzucker I. Produtt Trauſtto Truppenabthetlungen durch die Mandſchurei ‚ Drop. DL 9.108 80,103 2. (Söra und 1298901180 — 
. ſ. a. B. Hamburg — Sert. 1210 ö e 12 0 Ur. nach Korea marſchiren laſſen. ol. e 2 h Dt 1 95 139 251149 25 
dto. 8 — Hob. Dez 10 85 Gd. 10 197 V5 Br. ein plötzlich i. Rufftiche 221 7 n 
dto. TR, 205 Jan.⸗März 10,90 Gd. 10,97°, Br. iſt Die Sterbende ar Je en Stettin 7. € 7 Sept et, Agentur B. Heilmann, Poſe n.) 1 
ee Im Bobzucergefcäft rg DER Septb JS ᷣͤ K—— seinnZ brlikhche er dae D allen r er 82 — 32 
reslau, 7. Sept. [Spiritusbericht eptbr. Da: : | er 0 = = 
50er 50,30 M., do. 70er 30,30 M. Tendenz: Unverändert. Zo iſſenſchaft, Kunſt und Literatur. ä n 


* Einen überaus reichen, Ha ge 8 ein bie . u 


Ag 1 Dr 3 ee er aus 5 Da 531 do. April⸗Mat 12% 
unächſt zwel ſpannende Romanfortſetz ungen 2 un a übt 
astra“ von Willy Dönges und „Ein Kind des Volkes“ von Natalie RUE nuberäubert 


Hamburg, 7. Sept. [Salpeterbericht.] Lolo 
8,65, Sept.⸗Oktbr. 8,60, Febr.⸗März 8,87 ½. Tendenz: Felt. 


a 9 100 9 10 
London, 7. Sept. 6proz. Javazucker loko 13¾ 


do. Sept. 
Ruhig. — Rüben⸗Rohzucker loko. 12. Tendenz: Guth. Darauf folgt ein Auffag über den Aberglauben, der noch do, April 
in unferer Tagen im deutſchen Volte herrſcht und ſchiedenes . 
Ruhig. über Schrelbmaſchinen. Eine andere Mllarbelterin eng ”) Veirolenm: lolo bereut Ufance 1%. Proz. 


über die Bevorzugung der Söhne in der Familte, wohl nicht ohne 
Druck und Verlag der Hofbu ddruckerel von W. Decker u. Co. (A. Röſtel) in Poſen. 
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